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Wiederverwendung für guten Zweck

regiNa SpeiSer
Die Kinderkleiderbörse ist eines der ältesten von Freiwilligen getragenen kirchlichen Angebo-
te in Töss. 1976 ist der Anlass unter Mitwirkung der damaligen Gemeindehelferin Irma Müller 
von «Brot für alle Töss» gegründet worden. Zahlreiche ehrenamtliche Helferinnen haben seit-
her dafür gesorgt, dass Kleider und Spielsachen «second hand» günstig erworben und vor allem 
nochmals benutzt werden können. 

Im vergangenen Jahr haben Iris Stücheli, die seit 2001 den Anlass geplant, vorbereitet und 
durchgeführt hat, sowie Conny Rengel, die 2007 dazugestossen war, die Leitung an Manuela Walser  
und Kim van Bael übergeben. Leider blieb es den beiden jüngeren Frauen verwehrt zu starten, da 
die Börse pandemiebedingt nicht durchgeführt werden konnte. 

Am Dienstag, 14. September 2021 von 9 Uhr bis 15.30 Uhr öffnet die beliebte Kinderkleider-  
und Spielsachenbörse im Kirchgemeindehaus nun aber aller Voraussicht nach wieder ihre Türen. 
Dass es in diesem Jahr ein Dienstag ist, hat mit der Corona-Situation zu tun: Der jeweils mittwochs 
angebotene Senioren-Mittagstisch findet, der Abstandsmassnahmen wegen, temporär im grossen 
Saal statt. Genau diesen braucht aber auch die Börse, die daher auf den Dienstag ausgewichen ist. 

Wer getragene Kinderkleider und gebrauchte Spielsachen, die noch in einwandfreiem Zustand 
sind, verkaufen möchte, kann diese am Tag zuvor von 16 bis 18 Uhr und von 18.30 bis 20 Uhr ins 
Kirchgemeindehaus bringen. Die Preise können die Verkäuferinnen selber festlegen. 

30 Prozent des gesamten Verkaufserlöses geht wie bisher an die Kinderspitex des Kantons  
Zürich. Die Einnahmen, abzüglich einer bescheidenen Einschreibegebühr, sowie die nicht ver-
kauften Sachen können die einzelnen Anbieterinnen nach Börsenschluss am Dienstag abholen.

Es werden noch freiwillige HelferInnen gesucht. 
Interessierte melden sich bei: Manuela Walser, 078 616 24 10, mwalser@walserfamily.ch.

gottesdienste 

Sonntag, 1. august, 9.30 Uhr
Gottesdienst
pfarrer Jürg Seeger

Sonntag, 8. august, 9.30 Uhr
Gottesdiest
pfarrer Helge Fiebig 

Sonntag, 15. august, 9.30 Uhr
Gottesdienst
pfarrer Helge Fiebig 

Sonntag, 22. august, 9.30 Uhr
Gottesdienst

Sonntag, 29. august, 9.30 Uhr
Familien-Gottesdienst zum  
Schul- und Unterrichtsanfang

Bitte informieren Sie sich mittels  
Tagespresse und auf unserer Web- 
site www.refkirchetoess.ch über 
alles Aktuelle.
Hier finden Sie auch die Lese- und 
Hörpredigten der vergangenen  
Gottesdienste.
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Mitte September sollte die Kinderkleider- und Spielsachenbörse wieder statt-
finden können: unter neuer Leitung und ausnahmsweise am Dienstag.



reformiert.
tösswww.refkirchetoess.ch

Kirchenchor, Kantorei und Vocal Track dürfen nach langer «Funkstille» seit wenigen Wochen wieder live proben. Ihre Freude darüber haben sie 
mit einem gemeinsamen Konzert auf der Wiese hinter der Kirche ausgedrückt. 

Angela Christen ist neu in der Kirchenpflege

Ein Leben lang in Töss
Ich bin im Eichliackerquartier aufgewachsen 
und habe fast ununterbrochen in Töss gewohnt. 
Meine Mutter sorgte dafür, dass ich jedes Wo-
chenende eine Messe in der katholischen Kir-
che Töss besuchte. Montag bis Freitag war dann 
aber Kirche bei uns zu Hause kein Thema mehr. 
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an der ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung Winterthur-Töss vom 6. Juli ist angela Christen neu in die 
Kirchenpflege gewählt worden. Einstimmig, wie das in diesen Zeiten nicht unüblich ist. Lesen Sie, was sie über 
ihre Beweggründe dazu sagt. 

Ich weiss nicht mehr genau, ob der Kirchenchor 
mit dem damals neu angetretenen Kantor Hans-
Jörg Ganz oder die frischen Predigten vom da-
mals ebenfalls neu gewählten Pfarrer Christi-
an Eggenberger den Ausschlag gegeben haben, 
dass ich immer öfter die Gottesdienste in der 
reformierten Kirche besuchte. An was ich mich 
aber noch gut erinnern kann, war mein Schock, 
als ich feststellte, dass sich die Kirchenbesucher 
vor Beginn der Gottesdienste in der Kirche un-
verhohlen miteinander unterhielten. Und: dass 
Bluejeans für den reformierten Gott kein Prob-
lem zu sein schienen – ein «No-Go» für meine 
Mutter, und demnach in meiner Logik auch für 
die katholische Kirche. 

Ein Jahr vor der Heirat mit meinem Mann 
Walther war die Zeit gekommen, den Über-
tritt 1998 offiziell zu machen. Mein Mann war 
ebenfalls katholisch und eine kirchliche Trau-
ung kam für mich nur mit Christian Eggenber-
ger als Pfarrer in Frage. Es ist überflüssig zu 
erwähnen, dass ich mich von Anfang an in der 
reformierten Kirche wohlgefühlt habe, aber seit 
dem Übertritt gehöre ich eben auch richtig dazu 
und bin nicht nur Gast. 

Was lange währt …
Als mich Peter Bretscher vor Jahren schon mal 
auf ein Amt in der Kirchenpflege angesprochen 
hatte, war ich mit unseren beiden damals noch 
kleinen Mädchen, ihrem und meinem Sport, 
dem Beruf und dem Haushalt ausgelastet ge-
nug. Zehn Jahre später stehe ich an einem an-
deren Punkt in meinem Leben und Corona hat 
den Rest dazu beigetragen, sodass ich mit Freu-
den einem Engagement im Ressort Jugendarbeit 
entgegensehe. 

Gelebte Gemeinschaft
Zwischenzeitlich hatte ich mich auch schon in 
verschiedenen freikirchlichen Gemeinschaften 
umgesehen. So wie ich die Landeskirchen er-
lebte, fehlte mir die Kirche unter der Woche. 
Mich beeindruckte, wie Freikirchen ihren Glau-
ben leben, und das nicht nur sonntags. Irgend-
wann realisierte ich, dass es dazu Engagement 
braucht. Von jedem Einzelnen, der dabei sein 
möchte. Nur so kann Gemeinschaft und Zuge-
hörigkeitsgefühl entstehen. Und zwar in jeder 
Kirche. Zeit habe ich inzwischen zur Genüge, 
und so bin ich gespannt auf den weiteren Weg 
in und mit unserer Gemeinde.

Impressionen vom Sommersingen am 11. Juli
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Kirchgemeinde- 
versammlung
Die ausserordentliche Kirchge-
meindeversammlung vom 6. Juli 
hat folgenden Beschluss gefasst:

1. Ersatzwahl Mitglied Kirchenpflege für  
    den rest der amtsdauer 2018-2022:
    angela Christen (1967) wurde 
    einstimmig gewählt.

Das vollständige Protokoll liegt im 
Sekretariat auf und kann auch auf 
www.refkirchetoess.ch eingesehen 
werden. gegen die Beschlüsse kann, 
gestützt auf § 151 abs. 1 gg, binnen 
30 Tagen von der Veröffentlichung 
an gerechnet, schriftlich Beschwerde 
bei der Bezirkskirchenpflege erhoben 
werden.

Winterthur, 9. Juli 2021
Kirchenpflege Töss

Freud und Leid in der 
Gemeinde
1. April bis 30. Juni 2021

Taufen:
8. Mai
Leano Derrer
Sohn des Patric und der Janine Derrer geb. Zuber
Klosterstrasse 62

6. Juni
Alina Muther
Tochter des Michael Nef und 
der Manuela Muther
Agnesstrasse 49

Alice Xuli Bieri
Tochter des Heinz und der Yan Bieri geb. Xu
Im Morgentau 9

Unsere Verstorbenen:
7. April
Margrit Hauser geb. Früh
AZ Rosental, vorher Klosterstrsse 47
im 87. Lebensjahr

20. Mai
Gertrud Rohrer geb. Ribi
Tertianium Friedau, Frauenfeld, 
vorher Zelglistrasse 25
im 99. Lebensjahr

2. Juni
Regula Frick
Residenz Konradhof, 
vorher Brühlbergstrasse 59
im 100. Lebensjahr

15. Juni
Hans Schmiedek
AZ Oberi, vorher Schlosstalstrasse 18
im 84. Lebensjahr

17. Juni
Mathilde Klee
Hündlerstrasse 92
im 91. Lebensjahr

23. Juni
Helga Reck
AZ Neumarkt, vorher Untere Schöntalstrasse 13
im 76. Lebensjahr

Am Freitag, 1. Oktober machen wir einen Ausflug in die Stiftsbibliothek St. Gallen

Die Jahresausstellung in der Stiftsbibliothek  
St. Gallen zeigt die Entwicklung des christ-
lichen Betens in seinen vielen verschiedenen 
Ausprägungen.

Mit der Bahn fahren wir nach St. Gallen, wo 
wir gemeinsam an einer Führung teilnehmen.

Das Gebet ist in den meisten Gesellschaften  
verbreitet. Menschen wenden sich an Gott oder 
das Göttliche. Sie bitten, preisen oder danken, 
manchmal klagen sie auch und fluchen gar. 
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Durch die Verbindung mit einer anderen Welt 
erhält das Beten eine besondere formale Frei-
heit.

Treffpunkt
13.45 Uhr beim Stadttor am Hauptbahnhof

Fahrkarte
Für alle die mit der Gruppe reisen, werde ich 
eine Fahrkarte lösen. Individuell Reisende 
brauchen eine gültige Fahrkarte.

Abfahrt
Winterthur   ab 13.59 Uhr     IC5
St. Gallen an 14.32 Uhr

Rückkehr
Individuell oder gemeinsam möglich um 16.28 
oder 16.37 Uhr

Kosten
Fahrt: Fr. 22.80 (mit Halbtax) oder 
Fr. 45.60 (ohne Halbtax)
Eintritt in die Stiftsbibliothek: Fr. 10.-

Reise
Der Reiseweg und die Führung in der Stifts-
bibliothek verlangen etwas Beweglichkeit und 
Stehvermögen.

Reisebegleitung und Anmeldung
Anmelden können Sie sich bis Dienstag,  
24. August mit Anmeldetalon bei: 
Esther Müller, 052 203 73 65
esther.mueller@reformiert-winterthur.ch

Ausführliche Flyer mit Anmeldetalon liegen  
im Kirchgemeindehaus auf oder können auf 
www.refkirchetoess.ch heruntergeladen werden. 

Beten – Gespräch mit Gott
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Kontaktadressen

30. Juli bis 3. September 2021

erwachsenenbildung

Montag, 23. august, 14.30 Uhr
Internationale Tänze

Montag, 23./30. august, 18.15 Uhr
Donnerstag, 26. August, 
2. September, 10 Uhr
Taiji / Qigong

Dienstag, 24./31. August, 15.15 
Uhr
Gymnastik für Bewegung und 
Atmung

Montag, 30. august, 9 Uhr
Englischtreff

Familien

Montag, 2./9./16./23./30. august
Donnerstag, 5./12./19./26. August, 
2. September
jeweils 9.30 Uhr
Chrabbelgruppe

Kinder und Jugendliche

Mittwoch, 25. august, 
1. September, 14 Uhr
Für Jugendliche ab der 5. Klasse
Freitag, 27. august, 3. September, 
19 Uhr
Für Jugendliche ab der Oberstufe
Offener Jugendtreff
www.8406.ch
christian.rigling@reformiert-winterthur.ch
Freitag, 27. august, 3. September, 
19 Uhr
Mädchentreff M10
Montag, 23./30. august, 17.30 Uhr
Tanzen mit Mary J
maria.rommel@reformiert-winterthur.ch

Freitag, 3. September, 17 Uhr
Samstag, 4. September, 9 Uhr
Club 4

Pfarrer
pfr. Helge Fiebig, engelstrasse 4
Telefon 052 202 67 72
Fax 052 202 67 74 
helge.fiebig@reformiert-winterthur.ch

Pfarrerin
Pfrn. Elisabeth Meier-Nägeli
rosentalstrasse 39, 8400 Winterthur
Telefon 052 212 21 62 / 079 387 07 08
elisabeth.meier@reformiert-winterthur.ch

Soziales / Senioren / Familien / 
Freiwillige
esther Müller, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 73 65
esther.mueller@reformiert-winterthur.ch

Jugendarbeiter
Christian rigling, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 15 / 079 964 49 25
christian.rigling@reformiert-winterthur.ch
www.8406.ch

Jugendarbeiterin
Maria rommel, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 15
maria.rommel@reformiert-winterthur.ch

Kantorin
Carmen reverdin, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 76
carmen.reverdin@reformiert-winterthur.ch

Organistin
Valeria iacovino, Stationsstrasse 3a
Telefon 077 402 39 76
valeria.iacovino@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Barbara Volks, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 56 93
barbara.volks@reformiert-winterthur.ch

Hauswart
robert rohr, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 202 62 60 / 079 947 17 71
kirchgemeindehaus.toess@reformiert- 
winterthur.ch

Sigristin
Karin Fehr, Stationsstrasse 3a
Telefon 079 417 19 45 
karin.fehr@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflegepräsident
paul Schöchlin, engelstrasse 5
Telefon 052 203 04 12 / 078 743 41 61
paul.schoechlin@reformiert-winterthur.ch

Internet
www.refkirchetoess.ch
kirche.toess@reformiert-winterthur.ch

Redaktion
Sekretariat
erscheint alle 14 Tage als Beilage  
zur Zeitung «reformiert.»

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 27. august 2021

Für Ältere

Mittwoch, 25. august, 
1. September, 12 Uhr
Ökumenischer Mittagstisch
an-/abmeldung jeweils bis Montag, 
11 Uhr, 052 203 56 93

Dienstag, 31. August, 14 Uhr
Senioren-Kafi-Träff
Kafi Wülflingen
Susi Lindner, 052 203 94 04

Musik

Mittwoch, 25. august, 11 Uhr
in der Kirche
Mittwoch-Singen
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Wir bitten Sie, sich mittels Tagespresse, auf unserer Website 
www.refkirchetoess.ch oder bei der verantwortlichen person über 
alles aktuelle zu informieren.


